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Schwache Signale erkennen  
für den Wettbewerbsvorteil
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Lernergebnisse

1Definition und Bedeutung von schwachen Signalen
Nach Abschluss der Veranstaltung sind Sie als Studierende in der Lage, 
die konstituierenden Merkmale schwacher Signale zu erklären und ihren 
möglichen Einfluss auf die Unternehmensentwicklung zu bewerten.

2 Erkennen und Nutzen von schwachen Signalen
Nach Abschluss der Veranstaltung sind Sie in der Lage, ausgewählte 
Instrumente der strategischen Frühaufklärung zum Erkennen und 
Nutzen schwacher Signale zu beschreiben und anzuwenden.

3Zusammenfassung & Beurteilung
Nach Abschluss der Veranstaltung sind Sie in der Lage, zu 
beurteilen, welche Relevanz das frühzeitige Erkennen von schwachen 
Signale für den Aufbau von Wettbewerbsvorteilen haben können.
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Entwicklung der Digitalfotografie

Quelle: Dolezalek/Freed, 2014.
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Marktanteil von Android & Co.

Quelle: Gartner (Statista), 02/2017.
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Wachstum schwacher Signale

Zeit

Signalstärke

Rauschen

Schwaches Signal: 
Zone der größten Chancen

Starkes Signal: 
Zone abnehmender Chancen

Signal wird allgemein bekannt

 „Nach Ansoff sind schwache Signale frühe und ungewöhnliche Hinweise auf wirkungsstarke Ereignisse 
oder Entwicklungen, die noch zu unvollständig sind, um eine akkurate Abschätzung ihrer zukünftigen 
Wirkung zu erlauben und/oder eine Festlegung von Reaktionen bzw. Gegenmaßnahmen zu gestatten.“

Quelle: Steinmüller, 2012 sowie Ansoff, 1976.
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Einordnung schwacher Signale

Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an Ansoff, 1976 sowie Hauff, 2009.
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Relevanz schwacher Signale

Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an Rohrbeck, 2010.

Änderungs- 
Geschwindig-

keit

aufgrund kürzer werdender Produkt-
Lebenszyklen, höherer Innovations-
geschwindigkeit, schnellerer 
Technologieveränderungen und 
schneller Innovationsverbreitung

Änderungsgeschwindigkeit

Ignoranz

aufgrund zu langer Planungszyklen, 
fehlender externer Sensorik, 
Informationsüberflutung, mangelnder 
interner Informationsweitergabe und 
systematischer Filterung durch Mittel-
Management

Ignoranz

Globalisierung, Komplexität und 
Volatilität der Märkte etc.

Unternehmensumfeld
Unternehmens-

umfeld

Unternehmens-
strategie

wenn beispielsweise Innovations-
führerschaft angestrebt wird etc.

Unternehmensstrategie
Organisationelle  

Trägheit 
aufgrund komplexer Strukturen, zu 
starkem Fokus auf das aktuelle Geschäft 
und mangelnder Bereitschaft, aktuelle 
Geschäftsfelder zu kannibalisieren

Organisationelle Trägheit
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Agenda

1Definition und Bedeutung von schwachen Signalen
Nach Abschluss der Veranstaltung sind Sie als Studierende in der Lage, 
die konstituierenden Merkmale schwacher Signale zu erklären und ihren 
möglichen Einfluss auf die Unternehmensentwicklung zu bewerten.

2 Erkennen und Nutzen von schwachen Signalen
Nach Abschluss der Veranstaltung sind Sie in der Lage, ausgewählte 
Instrumente der strategischen Frühaufklärung zum Erkennen und 
Nutzen schwacher Signale zu beschreiben und anzuwenden.

3Zusammenfassung & Beurteilung
Nach Abschluss der Veranstaltung sind Sie in der Lage, zu 
beurteilen, welche Relevanz das frühzeitige Erkennen von schwachen 
Signale für den Aufbau von Wettbewerbsvorteilen haben können.
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4. Gen.Integrierte Ansätze, vernetztes Denken, 
Aktionen

Strategische Frühaufklärung

3. Gen.Schwache Signale und strategisches Radar
Strategische Früherkennung

2. Gen.Indikatoren für Chancen & Risiken
Operative Früherkennung

Kennzahlen, Hochrechnungen,  
Risiken

1. Gen.Operative Frühwarnung
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Generationen der Frühaufklärung

Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an Krystek/Müller-Stewens, 1993 sowie Bea/Haas, 2009.
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Felder der Frühaufklärung

Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an Ruff, 2003 sowie Krystek/Müller-Stewens, 1993.

Wettbewerbs- 
Monitoring

Klassische  
Marktforschung

Technologie- 
monitoring

Zukunftsorientierte  
Marktforschung

Innovations- &  
Technik-Analyse

Scanning  von 
Themen & Trends

Produktfolgen- 
Abschätzung

Markt- &  
Trendforschung

Technikfolgen- 
Abschätzung

Gesellschaftlicher-/ 
Bedürfnis-Wandel

Langfristige  
Technologievorschau

Globale  
Entwicklungen

+15 Jahre+10 Jahre+7 Jahre+5 Jahre+2 JahreHeute

Markt, Kunde,  
Politik, etc.

Wettbewerber, 
Technologie, etc.
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Methodik der Frühaufklärung

Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an Krystek/Herzhoff, 2006.

Informations- 
beschaffung

Monitoring
- gerichtete Suche
- Suche nach spez. Signalen
- „Abklopfen“ fester Indikatoren

Scanning
- ungerichtete 360-Grad Suche
- Suche nach neuen Signalen
- Entdeckung neuer Indikatoren

Analyse, Prognose  
und Synthese

- Quantitative Prognosemethoden (Regression, Extrapolation)
- Qualitative Prognosemethoden (Delphi-Technik)

Strategie- 
Entwicklung

Entwicklung 
von Strategischen 

Optionen je Szenario

Bewertung 
von Strategischen 

Optionen je Szenario



© Greg Kiss 12

Einsatz der Szenario-Technik
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Agenda

1Definition und Bedeutung von schwachen Signalen
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die konstituierenden Merkmale schwacher Signale zu erklären und ihren 
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Nutzen schwacher Signale zu beschreiben und anzuwenden.

3Zusammenfassung & Beurteilung
Nach Abschluss der Veranstaltung sind Sie in der Lage, zu 
beurteilen, welche Relevanz das frühzeitige Erkennen von schwachen 
Signale für den Aufbau von Wettbewerbsvorteilen haben können.
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Zusammenfassung

…sind frühe und ungewöhnliche Hinweise auf wirkungs-
starke Ereignisse oder Entwicklungen in der Zukunft

Schwache Signale…

…schwacher Signale, da sie erhebliche Markt-
veränderungen bewirken können

Hohe Relevanz…

…sind Instrumente der Informationsbeschaffung, 
um schwache Signale frühzeitig zu erkennen

Scanning & Monitoring…

…kann dazu eingesetzt werden, die Entwicklung 
schwacher Signale für die Zukunft zu prognostizieren

Szenario-Technik…

…dient dazu, identifizierte schwache Signale oder entwickelte 
Szenarien mit geeigneten Strategien und Aktionen zu begegnen

Strategische Frühaufklärung…

SCHWACHE 
SIGNALE
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Hauff, Sven (2009): Konzeptionen der Früherkennung, Diskussionspapiere des 
Schwerpunktes Unternehmensführung am Fachbereich BWL der Universität Hamburg. 

Konzeptionen der Früherkennung 

Corporate Foresight

Strategic Foresight

Rohrbeck, Rene (2010): Corporate Foresight: Towards a Maturity Model for the 
Future Orientation of a Firm, Physica-Verlag, Heidelberg.

Götz, Klaus; Weßner, Andreas (2009): Strategic Foresight: Zukunftsorientierung 
im strategischen Management, Peter Lang Verlag, Bern.

Frühaufklärung für Unternehmen
Krystek, Ulrich; Müller-Stewens, Günter (1993): Frühaufklärung für Unternehmen, 
Schaeffer-Poeschel, Stuttgart.
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